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146. Verordnung: Abänderung der Dienstrechtsverfahrensverordnung 1960.
1 4 7 . Verordnung: Neuerliche Abänderung der Hochschülerschaftswahlordnung.
1 4 8 . Verordnung: Ausdehnung der Krankenversicherung nach dem Bundesangestellten-Krankenversicherungs-

gesetz 1937 auf die öffentlich-rechtlichen Bediensteten einiger Gemeinden des Bundeslandes
Steiermark.

1 4 9 . Kundmachung: Anwendung des Markenschutzgesetzes 1953 im Verhältnis zu den Bahama-Inseln.
1 5 0 . Kundmachung: Nichtanwendung des § 32 Abs. 3 des Markenschutzgesetzes 1953 im Verhältnis zu Dänemark.
1 5 1 . Kundmachung: Anwendung des Markenschutzgesetzes 1953 im Verhältnis zu Kenya.

1 4 6 . Verordnung der Bundesregierung vom
6. Juni 1961, mit der die Dienstrechtsver-
fahrensverordnung 1960 abgeändert wird.

Auf Grund des § 2 des Dienstrechtsverfahrens-
gesetzes, BGBl. Nr. 54/1958, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 298/1960 wird ver-
ordnet:

Die Dienstrechtsverfahrensverordnung 1960,
BGBl. Nr. 312, wird abgeändert wie folgt:

1. § 1 Punkt 21 hat zu lauten:

„Gewährung von Einmaligen Geldbelohnungen
mit Ausnahme jener nach § 20 Albs. 1 des
Gehaltsgesetzes 1956 für die Angehörigen der
Bundespolizei und der Bundesgendarmerie."

2. § 1 Punkt 24 hat zu lauten:

„Erlassung von Bescheiden nach dem Mutter-
schutzgesetz und nach dem Bundesgesetz vom
22. März 1961, BGBl. Nr. 98, über Ersatzleistun-
gen an öffentlich Bedienstete während des
Karenzurlaubes aus Anlaß der Mutterschaft."

Gorbach Pittermann Afritsch
Drimmel Proksch Klaus Hartmann
Bock Waldbrunner Schleinzer Kreisky

1 4 7 . Verordnung des Bundesministeriums
für Unterricht vom 14. Juni 1961, mit der
die Hochschülerschaftswahlordnung neuer-

lich abgeändert wird.

Auf Grund des § 24 des Hochschülerschafts-
gesetzes, BGBl. Nr. 147/1950, wird verordnet:

Die Hochschülerschaftswahlordnung, BGBl.
Nr. 222/1950, in der Fassung der Verordnungen
des Bundesministeriums für Unterricht vom
31. August 1953, BGBl. Nr. 149, vorn 15. Dezem-
ber 1954, BGBl. Nr. 5/1955, und vom 31. Okto-

ber 1958, BGBl. Nr. 249/1958, wird abgeändert
wie folgt:

Der § 9 Abs. 3 hat zu lauten:
„Die Vorsitzenden der Wahlkommissionen

werden aus ihrer Mitte durch Übereinkunft,
mangels einer solchen durch das Los bestimmt."

Drimmel

1 4 8 . Verordnung des Bundesministeriums
für soziale Verwaltung vom 14. Juni 1961
über die Ausdehnung der Krankenversiche-
rung nach dem Bundesangestellten-Kranken-
versicherungsgesetz 1937, BGBl. Nr. 94, auf
die öffentlich-rechtlichen Bediensteten einiger

Gemeinden des Bundeslandes Steiermark.

Auf Grund des § 1 a Bundesangestellten-
Krankenversicherungsgesetz 1937, BGBl. Nr. 94,
in der Fassung des § 487 Abs. 1 des Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetzes, BGBl. Nr. 189/1955,
wird verordnet:

Mit Wirksamkeit vom 1. Juli 1961 werden die
öffentlich-rechtlichen Bediensteten der Gemeinden
A l t e n m a r k t , Politischer Bezirk Fürstenfeld,
S ö c h a u , Politischer Bezirk Fürstenfeld,
Ü b e r s b a c h , Politischer Bezirk Fürstenfeld,
A i b l , Politischer Bezirk Deutschlandsberg,
T i l l m i t s c h , Politischer Bezirk Leibnitz,
R a n t e n , Politischer Bezirk Murau, St. P e t e r
am Kammersberg, Politischer Bezirk Murau,
S i n a b e l k i r c h e n , Politischer Bezirk Weiz,
L o b m i n g, Politischer Bezirk Voitsberg und
H a l l t a l , Politischer Bezirk Bruck a. d. Mur, auf
die das Gemeindebedienstetengesetz 1957, LGBl,
für das Land Steiermark Nr. 34, Anwendung
findet, in die Krankenversicherung der Bundes-
angestellten bei der Krankenversicherungsanstalt
der Bundesangestellten einbezogen.

Proksch
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149. Kundmachung des Bundesministe-
riums für Handel und Wiederaufbau vom
3. Juni 1961, betreffend die Anwendung des
Markenschutzgesetzes 1953 im Verhältnis zu

den Bahama-Inseln.

Auf Grund des § 32 Abs. 1 lit. a und Abs. 4
des Markenschutzgesetzes 1953, BGBl. Nr. 38,
wird kundgemacht:

§ 1. (1) Auf den Bahama-Inseln genießen
Marken von Unternehmen mit dem Sitz in
Österreich (österreichische Marken) denselben
Schutz wie Marken von Unternehmen mit dem
Sitz auf den Bahama-Inseln.

(2) Auf den Bahama-Inseln ist der Schutz öster-
reichischer Marken vom Schutz in Österreich un-
abhängig.

§ 2. Marken von Unternehmen, die ihren Sitz
auf den Bahama-Inseln haben, genießen daher in
Österreich den Schutz des Markenschutzgesetzes
1953, und zwar auch dann, wenn die betreffenden
Marken im Ursprungsland nicht geschützt sind.
Bei der Anmeldung dieser Marken in Österreich
ist ein Nachweis, daß die Marken auf den Bahama-
Inseln registriert sind, nicht zu erbringen.

Bock

1 5 0 . Kundmachung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 6. Juni
1961, betreffend die Nichtanwendung des
§ 32 Abs. 3 des Markenschutzgesetzes 1953

im Verhältnis zu Dänemark.

Auf Grund des § 32 Abs. 4 des Markenschutz-
gesetzes 1953, BGBl. Nr. 38, wird kundgemacht,

daß in Dänemark der Schutz österreichischer
Marken vom Schutz in Österreich unabhängig
ist. Bei der Anmeldung einer Marke in Öster-
reich ist demnach, wenn die Marke für ein
Unternehmen bestimmt ist, das seinen Sitz in
Dänemark hat, ein Nachweis, daß die Marke
dort registriert ist, nicht zu erbringen.

Bock

1 5 1 . Kundmachung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 6. Juni
1961, betreffend die Anwendung des Marken-
schutzgesetzes 1953 im Verhältnis zu Kenya.

Auf Grund des § 32 Abs. 1 lit. a und Abs. 4
des Markenschutzgesetzes 1953, BGBl. Nr. 38,
wird kundgemacht:

§ 1. (1) In Kenya genießen Marken von Unter-
nehmen mit dem Sitz in Österreich! (österreichi-
sche Marken) denselben Schutz wie Marken von
Unternehmen mit dem Sitz in Kenya.

(2) In Kenya ist der Schutz österreichischer
Marken vom Schutz in Österreich unabhängig.

§ 2. Marken von Unternehmen, die ihren Sitz
in Kenya haben, genießen daher in Österreich
den Schutz des Markenschutzgesetzes 1953, und
zwar auch dann, wenn die betreffenden Marken
im Ursprungsland nicht geschützt sind. Bei der
Anmeldung dieser Marken in Österreich ist ein
Nachweis, daß die Marken in Kenya registriert
sind, nicht zu erbringen.

Bock


